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GZ.: E/WBZ2/03297/2015 
 

Hamburg, den 1. August 2018 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

Servicezeiten WBZ (Bauberatung): 
Mo            12:00 - 16:00 Uhr 
Di und Fr   08:00 - 12:00 Uhr 
Do             10:00 - 16:00 Uhr 
 
Termine im Fachamt Bauprüfung nur 
nach Vereinbarung 
 
 
 
 
 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 
U3 Hoheluftbrücke 
M 4, M 5, 15 Bezirksamt Eimsbüttel 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Verfahren Baugenehmigungsverfahren nach § 62 HBauO 
Bezug Süderfeldstrasse 24 
Eingang 21.12.2015 
 
Grundstück  
Belegenheiten ### 
Baublock 317-043 
Flurstücke 5155, 5162 in der Gemarkung: Lokstedt 

 
 
Neubau von 10 freifinanzierten und 27 öffentlich geförderten Mietwohnungen + 93 
öffentlich geförderten Studentenapartments + Kindertagesstätte + Tiefgarage 
BAUFELD L + M 
 
 
ÄNDERUNGSBESCHEID 
  
Nummer 1 zum Genehmigungsbescheid 
  
 über Die Entrauchung des Kellergeschosses 
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Ausführungsgrundlagen 
   
Bestandteil des Bescheides  
 
- die Vorlagen Nummer 
 
 1 / 189 189 a- BSK Kellergeschoss 
 
Sie sind im Rahmen des gesetzlich geregelten Prüfungsumfanges verbindlich. 
Die Grüneintragungen in den Vorlagen sind zu beachten. 
 
Die Vorlagen Kellergeschoss Brandschutzkonzept werden ungültig. 
 
Erteilte Abweichungen von öffentlich-rechtlichen Vorschriften 
 
1. Folgende bauordnungsrechtliche Abweichung wird nach § 69 HBauO zugelassen 
 

1.1. Abweichung von §35 (3) HBauO ((3) Jedes Kellergeschoss ohne Fenster 
muss mindestens eine Öffnung ins Freie haben, um eine Rauchableitung zu 
ermöglichen. Gemeinsame Kellerlichtschächte für übereinander liegende 
Kellergeschosse sind unzulässig.): Die  Entrauchung für Haus 4 soll nicht über 
eine eigene Öffnung ins Freie, sondern über die TG sichergestellt werden. 

 
Begründung 
 
Die bauordnungsrechtliche Abweichung unter Punkt 1.1 wird erteilt. 
Die zu entrauchende Fläche im Kellergeschoss von Haus 4 wird als 
verhältnismäßig gering angesehen. 
Bedenken gegen eine Entrauchung über die Tiefgarage bestehen nicht. 

   
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
Widerspruch bei der im Briefkopf bezeichneten Dienststelle einlegen (§ 70 VwGO). 
 
  
 
 
 
Unterschrift 
  
Gebühr 
 
Über die Gebühr ergeht ein gesonderter Bescheid. 
  
   
 
Weitere Anlagen 
 
 Anlage - Statistikangaben zur Umsetzung des HmbTG 
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Anlage 
 
STATISTIKANGABEN ZUR UMSETZUNG DES HmbTG 
 
Dieser Bescheid wird im Transparenzportal Hamburg veröffentlicht (§ 3 Abs. 1 Nr. 13 
HmbTG). Vor der Veröffentlichung werden persönliche Daten aus dem Dokument 
entfernt. 
 
Für das Transparenzportal wird der Bescheid um folgende Angaben ergänzt: 
 
Art der Baumaßnahme: Errichtung 
Art der beantragten Anlage: Gebäude, Gebäudeklasse  3 
Art des Gebäudes nach künftiger Nutzung: Nicht reines Wohngebäude 
Zahl der Vollgeschosse: 3 Vollgeschosse 
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